
Genosse Otmar 
Semper, einer der 
besten Neuerer im 
VEB Kombinat 
Stahlguß Karl- 
Ma rx- Stadt, 
demonstriert mit 
der von ihm 
entwickelten 
„Abschlagkanone", 
daß damit das 
Gußabschlagen 
besser und schneller 
geht als mit dem 
Vorschlaghammer.
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beseitigen. Fast täglich ging ich an dem Arbeits­
platz der Putzer vorbei und sah, wie sie sich 
abplagten. Das ließ mir keine Ruhe. Ich sagte 
mir, daß es mit dem heutigen Stand der Tech­
nik doch möglich sein müßte, für diese Arbeit 
eine bessere Lösung zu finden. Deshalb habe 
ich mich mit diesem Problem beschäftigt.“

Neuerer lösen Aufgaben im Kollektiv
Unsere Parteileitung geht davon aus, daß die 
immer größere Bedeutung von Wissenschaft und 
Technik für die Intensivierung auch eine brei­
tere Mitarbeit der Neuerer erfordert. Der Um­
fang und die Kompliziertheit der Aufgaben des 
Planes Wissenschaft und Technik stellen an die

Neuerer hohe Anforderungen. Die thematischen 
Aufgaben des Planes Wissenschaft und Technik, 
die von ihnen zu lösen sind, können heute nicht 
mehr im Alleingang bewältigt werden. Diese 
Aufgaben sind nur durch kollektive Neuerer­
arbeit zu lösen.
Die Kapazität der Glühöfen in unserem Betrieb 
reichte zum Beispiel nicht mehr aus. Die Er­
höhung der Kapazität war als Aufgabe im Plan 
Wissenschaft und Technik festgelegt. Sie wurde 
einem Neuererkollektiv übertragen, bestehend 
aus erfahrenen Produktionsarbeitern und An­
gehörigen der technischen Intelligenz. Zwischen 
dem Kombinatsdirektor und dem Neuerer­
kollektiv wurde eine entsprechende Neuerer­
vereinbarung abgeschlossen.

wurde in diesen Jahren des so­
zialistischen Aufbaus in der DDR 
geleistet. Alle Städte sind wieder 
aufgebaut.
Berlin hat sich sehr verändert. 
Hier, in der Hauptstadt der DDR, 
entstanden viele wunderschöne 
Wohnviertel. Den Alex erkannte 
ich nicht wieder. Schön ist das 
Stadtzentrum mit seinem gut 
plazierten Fernsehturm gewor­
den. Ein imposantes Gesamtbild 
bot sich mir am Leninplatz mit 
dem Denkmal des Führers der 
Großen Sozialistischen Oktober­
revolution.

Ich ging durch mir altbekannte 
Straßen in Berlin, und mir fiel 
auf, daß viele anders benannt 
sind. So gibt es jetzt zum Bei­
spiel die Karl-Liebknecht-Straße 
und die Bersarinstraße. Ich er­
innerte mich dabei an das Jahr 
1945. Vieles hat der erste Kom­
mandant der Stadt Berlin und 
Held der Sowjetunion, General 
Bersarin, für Berlin und die Ber­
liner getan.

Die Deutsche Demokratische Re­
publik ist noch jung; aber alles 

! Gute, was es im deutschen Volk

gibt, vereinigt sich in der sozia­
listischen DDR — dem ersten 
deutschen Arbeiter-und-Bauern- 
Staat. Hier werden erfolgreich 
die Hoffnungen der größten Den­
ker der Menschheit, der besten 
Söhne des deutschen Volkes, 
Karl Marx und Friedrich Engels, 
die siegreiche Lehre des Marxis­
mus-Leninismus, zur Wirklich­
keit.
Ich besuchte einige Werke, Be­
triebe, Lehranstalten und Kultur­
häuser in der DDR. Ich sprach 
mit Arbeitern und Bauern, mit

791


